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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit 
aktuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, 
finden Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

20.11. Abrechnung von Bauleistungen nach VOB-C 2019/2023 
und HVA-A StB 2023 

24.11. Verwertung mineralischer Abfälle 
25.11. Die TA Luft - Konzept und Anwendung im Kontext des 

deutschen und europäischen Anlagenrechts 
26.11. Schadstoffkataster bei Rückbau von Gebäuden 
27.11. Die grenzüberschreitende Abfallverbringung 
01.12. Probenahme Kühlwasseranlagen 
02.12. Dezentrale Abwasserbeseitigung -  

Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben 
03.12. Abwassertechnik - Regelungsverfahren  

für Belebungsanlagen 
04.12. Inhalts- und Nebenbestimmungen zu Genehmigungs-

bescheiden im Bau- und Umweltrecht 
08.12. Probenahme Abwasser 
10.12. Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und 

Bauleitplanung 
11.12. Bergrecht - Grundlagen und umweltrechtliche Bezüge 
12.01. Abfall-Nachweisführung - Stand in Recht und Praxis 
13.01. Rechtskonforme Deklaration von Abfällen (mit dem 

richtigen Abfallschlüssel) 
15.01. Explosionsschutz – A T E X – GefStoffV und BetrSichV 
27.01. Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Einführung 
02.02. Einführung in die Baugrunduntersuchung 
10.02. Geräusche im Genehmigungsverfahren – Schallpro-

gnose, -beurteilung und Plausibilitätsprüfung 
16.02. Betriebsbeauftragte für Abfall – Erhalt der Fachkunde 
18.02. Gefahrstoff- und Abfallstrafrecht 
19.02. Tieffrequente Geräusche - Prognoseansätze, Messung 
24.-
25.02. 

Sachkundelehrgang zum Erwerb des Asbestscheins –  
nach TRGS 519 Anlage 4C 

26.02. Erhalt der Sachkunde TRGS 519 Anlage 5 
03.03. Erkundung von Rüstungsaltstandorten – Teil II 
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Weiterdurchbildung seit 1990 
 
 

IWU – Impuls. Wissen. Umsetzen. Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/
https://www.iwu-ev.de/?flyer_A251119
https://iwu-ev.de/seminar/die-gewerbeabfall-verordnung/
https://iwu-ev.de/kontakt-impressum/die-anfahrt-zum-seminarraum/
https://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. 
führt am 19. November 2025 das Seminar 

Gewerbeabfall-Verordnung 

(GewAbfV)  
in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

 

Das Kreislaufwirtschaftsgesetz verlangt seit 
01.06.2012 das grundsätzlich vorrangige Recy-
cling von Abfällen vor deren sonstigen Verwer-
tung ohne dies im KrWG für bestimmte Stoff-
ströme zu konkretisieren. 
 

Mit der am 01.08.2017 neu gefassten Gewerbe-
abfallverordnung ist diese Lücke geschlossen 
und Getrenntsammlungs- und Recyclinganfor-
derungen erheblich ausgeweitet worden. 
 

Der neue Pflichtenkanon für Abfallerzeuger, 
Vorbehandler und Verwerter hat umfangreiche 
Anpassungen in der betrieblichen Praxis der 
Entstehung, Überlassung und Entsorgung von 
gewerblichen Siedlungsabfällen und Bauabfäl-
len zur Folge. 
 

Das Seminar richtet sich somit an Sie, als Ab-
fallerzeuger und beratende Dienstleister, an 
Abfallwirtschaftsbeteiligte sowie Mitarbei-
ter/innen der zuständigen Abfallbehörden. 
 

Damit Sie Ihre Weiterbildung nachweisen kön-
nen, erhalten Sie als Teilnehmer das IWU-
Zertifikat des Seminars. 

 

Referent: 

Karsten Meiß, 
SmartRecycling – Unternehmensberatung 
für Abfallmanagement, Solingen 

 

PROGRAMM 

Mittwoch, 19. November 2025 

09.30 Uhr Begrüßung und Vorstellung 

09.45 Uhr Einführung in die GewAbfV 

- Aufkommen von Abfallgemische aus Gewerbe und 
Bauwirtschaft (Mengen, Verwertungswege etc.)  

- Anwendungsbereich, Adressaten, Begriffe 

10.30 Uhr GewAbfV – Vorschriften für Erzeuger und Besitzer von 
gewerblichen Siedlungsabfällen  

- Getrenntsammlung von Siedlungsabfällen und  
ähnlichen Fraktionen 

- Ausnahmen (Technische Unmöglichkeit,  
Wirtschaftliche Unzumutbarkeit) 

- Erklärungen und Konformitätsbestätigung der Beför-
derer 

- Dokumentationspflichten für Erzeuger 

- Konsequenzen der 90:10-Regelung für die Entsor-
gungsstrategie und die Vertragsgestaltung 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr GewAbfV – Vorschriften für Vorbehandlungsanlagen für 
gewerbliche Siedlungsabfälle  

- Anforderungen an die Anlagenkonfiguration 

- Kaskaden 

- Sortierquote / Recyclingquote 

- Dokumentationspflichten für Anlagenbetreiber 

14.00 Uhr GewAbfV – Erzeuger und Besitzer von gemischten Bau- 
und Abbruchabfällen 

- Getrenntsammlung (Fraktionen, Ausnahmen) 

- Dokumentationspflichten für Erzeuger und Bauher-
ren 

14.45 Uhr Kaffeepause 

15.00 Uhr - Anforderungen an Aufbereitungsanlagen 

- Dokumentationspflichten für Anlagenbetreiber und 
Ausnahmen 

 

GewAbfV – Ordnungswidrigkeiten und Rechtsfolgen 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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